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Antwort auf Anfragen 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Soziales, Jugend, Schule & Integration 
 
Ressort 204 - Zuwanderung und Integration 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Andreas Jüttemeier 
+49 202 563 2400 
+49 202 563 8545 
andreas.juettemeier@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

06.02.2020 
 
VO/0056/20/1-A 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

12.02.2020 Hauptausschuss Entgegennahme o. B. 
17.02.2020 Rat der Stadt Wuppertal Entgegennahme o. B. 
 

Antwort auf die Anfrage der Fraktion DIE LINKE "Abschiebungen aus Wuppertal und 
humanitärem Aufenthalt" 

 
Grund der Vorlage 
 
Antwort auf die große Anfrage der Fraktion DIE LINKE „Abschiebungen aus Wuppertal und 
humanitärem Aufenthalt“ vom 15.01.2020 (VO/0056/20) 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt nimmt die Antwort der Verwaltung ohne Beschluss entgegen. 
 
 

 
Unterschrift 
 
 
Dr. Kühn 
 
 
Beantwortung 

 
 
1. Wie viele Abschiebungen fanden im Zuständigkeitsbereich der Ausländerbehörde (ABH) 
Wuppertal im Jahr 2018 statt (einschließlich Rücküberstellungen nach der Dublin-
Verordnung (VO); bitte nach Zielstaaten aufteilen!)? 
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2. Wie viele Abschiebungen fanden im Zuständigkeitsbereich der ABH Wuppertal im Jahr 
2019 statt (einschließlich Rücküberstellungen nach der Dublin-VO; bitte nach Zielstaaten 
aufteilen!)? 
 
3. Wie viele Minderjährige aus Wuppertal waren in den Jahren 2018 und 
2019 von Abschiebungen betroffen (bitte nach Jahr und Zielstaat unterteilen)? 
 
4. Wie viele Jahre betrug die Aufenthaltsdauer im Bundesgebiet bei den unter 1.und    2. 
aufgeführten abgeschobenen Personen bis zum Zeitpunkt der Abschiebung? 
 
6. Wie viele der unter 1. und 2. aufgeführten abgeschobenen Personen waren zuvor 
rechtskräftig verurteilt wegen einer Straftat im Sinne von §54 Abs. 1 und 2 AufenthG? 
 
 
Nachfolgend die Übersicht zu den Fragen 1 bis 6 ( ohne 5). Ergänzend hierzu: 
Abschiebungen in EU Staaten sind grundsätzlich Dublin Fälle in Verantwortung des 
Bundeamtes für Migration und Flüchtlinge. 
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2018 

        Aufenthaltsdauer 

Zielstaat 
 
gesamt  

davon 
minderjährig verurteilt 

bis 1 
Jahr 

bis 2 
Jahre 

bis 3 
Jahre 

bis 4 
Jahre 

bis 5 
Jahre  

über 
5 

Albanien 54 26 4 2 2 19 27 2 2 

Serbien 19 5 2 2 0 3 9 5 0 

Mazedonien 25 9 2 1 0 13 5 5 1 

Kosovo 17 3 1 1 0 2 12 2 0 

Georgien 5 1 3 0 1 0 3 1 0 

Marokko 3 0 0 0 0 2 1 0 0 

Ghana 1 0 0 0 0 0 0 1 0 

Frankreich 1 0 0 0 1 0 0 0 0 

Tschechische 
Republik 3 2 0 0 0 3 0 0 0 

Litauen 1 0 1 0 0 3 0 0 0 

Rumänien 1 0 1 0 0 0 1 0 0 

Summe 130 46 14 6 4 45 58 16 3 

 
 

2019 

        Aufenthaltsdauer  

Zielstaat 
 
gesamt  

davon 
minderjährig verurteilt 

bis 1 
Jahr 

bis 2 
Jahre 

bis 3 
Jahre 

bis 4 
Jahre 

bis 5 
Jahre  

über 
5  

Albanien 17 6 4 1 3 2 4 7 0 
 Algerien 2 0 1 0 0 0 1 1 0 
 China 2 0 0 0 0 0 0 2 0 
 Gambia 1 0 0 0 0 0 1 0 0 
 Georgien 1 0 1 1 0 0 0 0 0 
 Ghana 1 0 0 0 0 0 0 1 0 
 Italien 2 0 0 1 1 0 0 0 0 
 Kosovo 3 0 2 0 1 0 0 2 0 
 Marokko 5 0 5 0 0 0 2 2 1 
 Mazedonien 16 9 6 1 0 0 1 2 12 
 Italien 1 0 0 0 0 1 0 0 0 
 Nigeria 1 0 0 0 0 0 0 0 1 
 Pakistan 3 0 2 0 0 0 1 2 0 
 Rumänien 3 0 3 0 1 0 0 2 0 
 Serbien 8 3 1 0 1 0 0 7 0 
 Finnland 1 0 0 1 0 0 0 0 0 
 Tunesien 2 0 1 0 1 0 1 0 0 
 Türkei 2 0 2 0 0 1 0 0 1 
 Summe 71 18 28 5 8 4 11 28 15 
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5. Wie viele der unter 1. und 2. aufgeführten abgeschobenen Personen waren bis zum 
Zeitpunkt der Abschiebung berufstätig? 
 
Kann nicht ermittelt werden, da hierzu jeder Akte gezogen werden müsste. Damit ein 
unvertretbarer Aufwand. 
 
 
7. Wie viele Abschiebungen mussten in den Jahren 2018 und 2019    
abgebrochen werden (bitte die jeweiligen Gründe für den Abbruch benennen)? 
 
2018 
Abgebrochene Maßnahmen: 43 insgesamt 

 37 mal  auf Grund Untertauchens/ nicht Antreffens 

 1 mal wegen aktivem Widerstand 

 1 medizinischer Notfall 

 1 Fall mit nicht bekannter Schwangerschaft 

 1 technischem Defekt des Flugzeugs 

 1 Buchungsfehler BAMF (Betroffener wurde durch BAMF von der Flugliste gestrichen) 
2019 
Abgebrochene Maßnahmen: 23 insgesamt 

 20 mal  auf Grund Untertauchens/ nicht Antreffens 

 1 medizinischer Notfall 

 1 Passiver Widerstand + ohne Sicherheitsbegleitung gebucht 

 1 insgesamt war unzureichende Sicherheitsbegleitung auf den Flug gebucht, Pilot hat 
entschieden wer mitfliegt 

 
Bitte beachten: Maßnahme ≠ Anzahl der Personen 

 
 
 
8. Wie viele der Abschiebungsmaßnahmen in den Jahren 2018 und 2019 wurden zur 
Nachtzeit (zwischen 22:00 und 6:00) eingeleitet? 
 
2018 

 Insgesamt wurden 57 Maßnahmen zur Nachtzeit eingeleitet 

 Anträge Sicherungshaft stattgegeben:  3 

 Anträge Sicherungshaft zurückgewiesen: 0 
 
2019 

 Insgesamt wurden 23 Maßnahmen zur Nachtzeit eingeleitet 

 Anträge Sicherungshaft stattgegeben:  6 

 Anträge Sicherungshaft zurückgewiesen: 0 
 

Maßnahmen in der Nacht sind in der Regel begründet durch Sammelabschiebungen mit Charterflügen 
oder sehr weit entfernten Flughäfen und frühe Abflugzeiten. 

 
9. Wurden in den Jahren 2018 und 2019 Abschiebemaßnahmen aus Kitas, Schulen oder 
anderen Bildungseinrichtungen heraus durchgeführt? 
 
Es wurden nie Maßnahmen aus Kitas, Schulen oder anderen Bildungseinrichtungen heraus 
durchgeführt. 
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10. Wie viele Anträge auf Abschiebehaft wurden in den Jahren 2018 und 
2019 durch die Ausländerbehörde Wuppertal gestellt? Wie vielen davon wurde stattgegeben; 
wie viele davon wurden zurückgewiesen? 
 
2018 

 Anträge Sicherungshaft stattgegeben:  3 

 Anträge Sicherungshaft zurückgewiesen: 0 
2019 

 Anträge Sicherungshaft stattgegeben:  6 

 Anträge Sicherungshaft zurückgewiesen: 0 
 

 
11.  Wie vielen vollziehbar ausreisepflichtigen Drittstaatsangehörigen wurde in den Jahren 
2018 und 2019 eine humanitäre Aufenthaltserlaubnis nach den §§ 25a, 25b oder 25 Abs.5 
erteilt (bitte nach Jahr und Art der Aufenthaltserlaubnis aufteilen)? 
 
12. Wie vielen vollziehbar ausreisepflichtigen Drittstaatsangehörigen wurde in den Jahren 
2018 und 2019 eine Ausbildungsduldung oder eine Aufenthaltserlaubnis nach § 18a 
AufenthG erteilt (bitte nach Jahren aufteilen)? 
 

  2018 2019 

§ 25 a 28 45 

§ 25 b 4 14 

§ 18 a 5 12 

 
Eine verlässliche Zahl der neu erteilten Aufenthaltserlaubnisse nach §25.5 AufG lässt sich 
aus dem System nicht ermitteln, da gesetzlich festgelegten Ausstellungszeiten von 6 
Monaten in den Anfängen bis 2 jährig schwanken. Tagesaktuell sind für Wuppertal 1804 
Personen mit einem aktiven Aufenthalt gemäß §25.5 erfasst. 
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